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Die Heimreise Skobelew s
General Skobelew reist über Genf München und

Prag nach Petersburg das ist eine wunderbare Tour sie
ist offenbar nicht nach dem Prinzip der direkten Linie aus
gewählt Es liegt etwas Symbolisches für das Auftreten
des panflawistifchen Säbelrasfelers darin daß er den Weg
über Berlin vermeidet und den über Gens und Prag auf
sucht Dagegen kann der General des militärischen Pro
nunziamentos in Genf mit der nihilistischen Revolution die
dort ihren Hauplsitz hat wenn nichts Anderes doch achtungs
volle Begrüßungen wechseln In Prag aber wird Skobelew
wie die Natztg hervorhebt die größte Mühe haben einen
Triumphempfang durch die Tschechen abzuwehren Wie
begeistert und erhoben müssen sich die Helden von Kuchelbad
finden wenn der Held von Geok Tepe bei ihnen erscheint
mit dem sie sich im Schlachtruf Tod den Deutschen so
vollständig einig wissen General Skobelew hat an den
Säbel appellirt er brennt vor Begierde ihn gegen die
Unterdrücker von Bosnien und der Herzegowina zu ziehen

es sind das zufällig österreichische Regimenter wie
sollten die Tschechen die Stützen der gegenwärtigen Regie
rung Oesterreichs ihm ihren begeisterten Zuruf entziehen

Was in Petersburg des Generals Skobelew wartet
darauf kann man im hohen Grade begierig sein Die
Petersburger Zeitungen sind unausgesetzt damit beschäftigt
die Reden des Herrn Skobelew zu kommentiren es wird
von den Gegnern wie den Lobrednern des Generals zuge
geben daß er nur wiederholt hat was in den bluttriefen
den Artikeln Aksakow s jeden Tag zu lesen ist oder was
er wie der Golos spottet von den Moskauer Professoren
noch eben gehört hatte Charakteristisch ist daß auf die
Thatsache welche in Europa am meisten Aufsehen erregt am
wenigsten Gewicht gelegt wird daß es ein russischer aktiver
General ist der solche Redensarten vorführt Die eigentliche
Regierungspresse bereitet ihm auch den begeistertsten Empfang
Die Neue Zeit ein Petersburger Blatt das für beson
ders inspirirt gilt verherrlicht in einem langen Artikel voll
blutigen Unsinns die Skobelew sche Rede Die Neue Zeit
schreibt u A

Hinter der begreiflichen Erbitterung unserer Nachbarn
steckt die Person des Generals Skobelew Er hat
sehr reale Verdienste er besitzt einen bewiesenen persönlichen

Heldenmuth Entschlossenheit militärische Belesenheit ein

Die Harfenistin
Novelle von Gräfin Agnes Klinckowstroem

Fortsetzung
Es litt das Mädchen nicht länger im Theater ihr

ward beklommen zu Muthe Ohnehin hatte sie der Auf
führung dieser Oper schon öfters beigewohnt und sich in
ihren Mantel hüllend glitt sie hinaus und eilte durch die
matt erleuchteten Straßen der Stadt hinaus nach der
Villa Einmal schien es ihr als folge ihr eine dunkle
Gestalt und es war ihr gewesen als sei diese Gestalt
gleich ihr aus dem Theater und hinter ihr her die Treppe
herabgekommen Allein furchtlos und an einsame nächt
liche Wanderungen von klein auf gewöhnt legte sie der
Sache kein Gewicht bei und blickte erst an dem Gartengit
ter ver Villa noch einmal um sich um wahrzunehmen daß
der schattenhafte Begleiter ihr bis hierher gefolgt war
jetzt aber stehen blieb und da sie sich umwandte um ihn
fest ins Auge zu fassen in der Dunkelheit verschwand

Am folgenden Tage begannen für sie die Proben zu
Halmirs Oper Das ganze Bühnenpersonal wohnte der
ersten Orchesterprobe bei theils aus Interesse an dem
Werk des geschätzten Kapellmeisters theils aus Neugier
dessen oft besprochenen seltsamen Zögling zu sehen und zu
hören von dessen Stimme und Spiel man das Außer
ordentlichste erwartete Lehrer und Schülerin waren mit
ganzer Seele bei der Sache Ihre Augen hingen an sei
nem Gesicht um Tadel oder Ermuthigung darin zu lesen
Die Zuhörer und Zuschauer waren ihr gleichgültig denn
so oft sie die Partie in letzter Zeit auch gesungen hatte
immer aufs Neue ward sie fortgerissen von dem Zauber
dieser Musik und begeistert zu lebendiger ihrem eigenen
Charakter entsprechender Darstellung des Empfundenen
erfüllt von dem Gedanken daß mit ihrem Erfolge der ihres
Meisters verbunden sei

ES kamen auch einzelne auswärtige Kenner und Mu
siker dazu die hingerissen von der den weiten Raum ju
beld füllenden glockenartigen Stimme der Debütantin der
selben eine große Zukunft prophezeiten

Halmir war stolz und erregt Sollte sich doch jetzt
ein jahrelanger Lieblingstraum erfüllen und dieses Mädchen

Talent das über allem Zweifel erhaben ist sogar
Schonungslosigkeit mit den Feinden und große Konsequenz
Die Humanität und sogar Sentimentalität mit welcher
die Deutschen in ihrem Kriege mit Frankreich sich gebrüstet
haben geht ihm ganz ab Falls es nöthig werden sollte
wird er im feindlichen Lande mit der Sense so umher
fegen daß die berüchtigten Kosaken welche den Franzosen
während des Feldzuges mit Napoleon Furcht eingejagt
haben wie eine angenehme Erinnerung erscheinen werden
Ja es ist nicht gut sogar sehr schlecht mit einem solchen
Gegner zu thun zu haben

Die Nordd Allg Ztg hebt hervor daß Graf
Jgnatjew mit der Neuen Zeit in nahen Beziehungen
steht Daran knüpft das Blatt die Bemerkung

Dieser Umstand gerade ist sehr auffällig da der
Artikel und zwar noch mehr als dies in der Skobe
lew schen Rede der Fall war sich in seinen Umsturz
tendenzen ebenso sehr gegen das russische Kaiserthum wie
gegen die abendländische Kultur richtet Wenn die
Russen Attila oder Tamerlan spielen wollen so ist nicht
anzunehmen daß dies unter der Führung der Dynastie
geschehen soll wie denn auch die Neue Zeit ausdrücklich
nicht den Kaiser Alexander sondern Skobelew als ihren
Attila anführt Die gleiche Tendenz hatte die Rede

des Generals Skobelew für Jeden der zwischen den Zeilen
zu lesen versteht Wenn Skobelew in erster Linie den
Russen deutscher Abstammung als den Feind bezeichnet
welcher den wahren Russen hindere sich in seinem Hause

zu Hause zu fühlen so weiß Jeder der mit dem
Sprachgebrauch der Russen in der Revolution vertraut ist
daß zu diesen Russen deutscher Abstammung in erster
Linie die kaiserliche Dynastie gerechnet wird Hierbei
unterscheiden sich die panslawistische die sozialistische und
die nihilistische Verzweigung der russischen Revolution nur
in dem Maße der Vorsicht oder der Unumwundenheit ihrer
Ausdrucksweise

Politisches Tagesbild
Wünsche eilen oft den Thatsachen voiaus Daß die

Stellung des Grafen Jgnatiew erschüttert sein soll wollen
wir noch nicht glauben Sehr bemerkt wird der direkte An
griff der Nordd Allg Ztg auf den Grafen Jgnatiew
der zweifellos von amtlicher Stelle inspirirt ist Die Aen
derungen im russischen Ministerium können übrigens gerade
so gut im Sinne der Jgnatiew schen Politik als gegen die
selbe sich vollziehen Der Einfluß den Graf Jgnatiew im
Augenblick zweifellos genießt ist auf die beim Zaren er
weckte Ueberzeugung zurückzuführen daß Jgnatiew für seine
persönliche Sicherheit unersetzbar sei Jgnatiew leitet so
drückte sich ein Staatsmann aus den elektrischen Strom
des Nihilismus auf den panslawistischen Draht Um

mit dem eigenen Ruhm auch den seinen in der Welt ver
künden denn mit dieser Sängerin in der Titelrolle mußte
sein Werk unsterblichen Ruf erringen So kam der Tag
der Aufführung heran der einen Zudrang zum Theater
brachte wie man ihn seit Menschengedenken nicht gesehen
Zu Tausenden strömte das Publikum hin um dieser merk
würdigen Vorstellung beizuwohnen nicht allein um ein
Werk zu hören für dessen Werth Halmirs Ruf als Musi
ker eine Bürgschaft war sondern weil die Nachricht er habe
sich für die Hauptrolle eigens eine landstreichende Bettle
rin von der Straße aufgegriffen und ausgebildet in die
weitesten Kreise gedrungen war

Annina saß in der Garderobe Noch fehlte eine
Viertelstunde bis zum Beginn der Oper und doch war sie
bereits in dem Kostüm wie sie im ersten Akt zu erscheinen
hatte Die farbenreichen kleidsamen orientalischen Ge
wänder hoben die eigenthümliche Art ihrer Schönheit ganz
besonders hervor Weich und wohllüstig schmiegten sich
die seidenen Stoffe um die schlanken Glieder und der
goldene Reif hielt scheinbar allein das halb aufgelöste
reiche schwarze Haar und den duftigen Schleier im Herab
fallen auf

Halmir war selbst überrascht über des Mädchens un
gewöhnliches Aussehen als er zu ihr eintrat um ihr noch
eine letzte Ermahnung zu geben und sich zu vergewissern
daß sie frei von Lampenfieber sei und blieb betroffen an
der Thür stehen denn zum erstenmal während ihres jetzt
zweijährigen Aufenthalts bei ihm überkam ihn das volle
Bewußtsein daß sie schön sei durchzuckte ihn der feuchte
Glanz dieser großen Augen das Lächeln der rothen Lippen
mit prickelndem Reiz Er zog die Thür hinter sich ins
Schloß und stand dicht vor ihr sie stumm betrachtend dann

sagte er halblaut Bist du sicher die Sache jetzt ebenso
fehlerlos durchzuführen wie in den Proben Bedenke
Mädchen deine und meine Zukunft hängt von der heutigen
Aufführung ab und wenn du durchfielst so ist der ganze
Erfolg meines Werkes in Frage gestellt Es liegt in dei
ner Hand dir und mir einen berühmten Namen zu machen
denn dein heutiges Auftreten entscheidet darüber ob es dir
bestimmt ist ein Stern erster Größe am Kunsthimmel zu

den Verdacht zu entkräften daß Rußland an seiner West
grenze Truppen Konzentrirungen vorgenommen hat
veröffentlicht die Post eine detaillirte Zusammenstellung
jener Streitkräfte welche in den der Westgrenze zunächst
liegenden drei Militärbezirken von Wilna Warschau und
Kiew vereinigt sind In Summa stehen längs der ganzen
Westgrenze acht Corps mit 19 Divisionen oder 320 Ba
taillonen 276 Eskadronen und 132 Batterien Hinter
dieser ersten Linie stehen in Petersburg Moskau Charkow
und Odessa noch sechs Armeecorps mit 19 Divisionen
Finnland bildet die Oase in der großen politischen Wüste
des Zarenreiches Dort existirt eine Verfassung die auch
von dem jetzigen Kaiser anerkannt worden ist Der aus
vier Ständen Ritterschaft und Adel Geistlichkeit Bürger
und Bauern zusammengesetzte Landtag der mindestens alle
fünf Jahre zusammentreten soll muß zur Einführung neuer
Gesetze insoweit diese nicht wirthschaftliche Angelegenhei
ten betreffen sowie zur Auflage neuer Steuern seine
Genehmigung ertheilen Die Verwaltung des Großsürsten
thumS ruht in den Händen eines Senats der aus zwanzig
vom Kaiser auf je drei Jahre gewählten Mitgliedern gebil
det ist an dessen Spitze der Generalgouverneur steht Ob
wohl Alexander II durch ein besonderes Dekret dem Land
tage das Recht der Kontrole über die Finanzen verliehen
hat so verweigert doch der Staat jede Diskussion über den
lediglich zur Kenntnißnahme vorgelegten Rechenschaftsbericht
Der Protest der Stände daß der Ausschluß jedweder Kritik
den Finanzausweis so gut wie werthlos mache blieb unbe
achtet Der gegenwärtig tagende finnische Landtag soll die
Mittel zur Durchführung des neuen Wehrpflichtgesetzes be
willigen und der Senat schlägt zu dem Behuf eine neue
Steuervorlage vor obwohl im Senatsschatz mindestens fünf
zig Millionen Mark ersparte Gelder liegen

Die militärische Leitung auf dem österreichisch unga
rischen Kriegsschauplatze nimmt einen energischen Anlauf
Das Vorgehen gegen Zagorze bildete in den letzten Tagen
den Gipfelpunkt der strategischen Operationen Vier Kolon
nen wurden unter selbstständigen Kommandos entsendet mit
der Aufgabe die Insurgenten vor sich her zu treiben was
ihnen auch glücklich gelang und haben nach diesen Erfolgen
ihre Vereinigung wieder bewerkstelligt Nachdem im un
garischen Reichsrath vor einigen Tagen der von den Dele
gationen zur Bewältigung des Aufstandes in der Herzego
wina bewilligte Kredit den Anlaß zu einer sehr bewegten
Diskussion über die Lage in dem Okkupationsgebiete geboten

hatte an welcher sämmtliche Parteien mit großer Lebhaftig
keit Theil nahmen hat das ungarische Unterhaus die bos
nische Kreditvorlage angenommen Die Polonisirung
Oesterreich Schlesiens seitens der galizischen Polen
scheint auf einige Schwierigkeiten zu stoßen Die Statt
halterei in Lemberg hat nämlich die galizischen Bezirks

s Hauptmannschaften beauftragt eventuellen Beschlüssen galizi

werden oder ob du die breitgetretene Bahn gewöhnlicher
Mittelmäßigkeit mit vielen anderen theilen wirst Er
ringst du heute aber den Erfolg den ich erwarte so for
dere von mir was du willst ich bin bereit dir alles zu
gewähren

Sie schwieg eine Weile und athmete tief dann sagte
sie plötzlich rasch und leise Gebt mir vorher das worum
ich Euch bitte es möchte Euch nachher das Versprechen ge

reuen Schenkt mir die Blume die Ihr im Knopfloch
tragt und küsset mich

ES ging wie ein elektrischer Strom aus ihren leiden
schaftlich aufflammenden Augen in die seinen und verwirrte
ihm momentan den Sinn Er war sich bewußt daß nichts
ihm ferner lag als Liebe zu diesem Mädchen und doch
begannen seine Pulse schneller zu schlagen und ein jäh
aufloderndes Verlangen seine Lippen auf die ihren zu
pressen erfaßte ihn und ließ ihn sich langsam zu ihr nei
gen Ihre bräunlichen weichen Arme umschlangen seinen
Hals und die jungen frischen Lippen begegneten den sei
nen mit wilden berauschenden Küssen die in ihrer Leiden
schaftlichkeit auch ihn zu gleicher Empfindung mit fort
rissen und ihn die Küsse mit rücksichtsloser Heftigkeit er
widern ließ

Sie war es die sich zuerst aus seinen Armen los
machte und die Rosenknospe aus seinem Knopfloch neh
mend dieselbe in ihr Gewand verbarg Der Inspizient
klopfte an die Thür und mahnte zum Beginn Halmir
kam zu sick und seiner Pflicht gedenkend eilte er hinaus
eines beschämten Gefühls sich nicht erwehren könnend
Gleich darauf brauste die Ouvertüre mächtig durch den
menschengefüllten Raum des Theaters

Tiefe erwartungsvolle Stille herrschte als sie beendet
als der Vorhang aufging und bei der zweiten Gesangs
szene die eigenthümliche orientalische Schönheit aus den
Coulissen hervorglitt und dicht vor den Lampen stehend
ihre wundervolle Stimme jubelnd das rauschende Orchester
übertönte

Halmir hatte ihrem Erscheinen nicht ohne Herzklopfen
entgegengesehen jetzt während des Fortganges der Oper
fühlte er daß sie sich selbst übertraf daß sie von der



schen Bezirksvertretungen bezüglich der Absendung von Peti
tionen an den ReichSrath um nationale Gleichberechtigung in
Schlesien mit allen gesetzlichen Mitteln entgegenzutreten

Die grage der Rückkehr der Jesuiten nach Frank
reich sollte nach der Meinung der Gambettisten zu einer
Masse gegen das Ministerium Freycinet werden Es stellt
sich heraus daß Ordensbrüder sich in vereinzelten Fällen
wieder nach Frankreich eingeschlichen haben daß dies aber
schon unter dem vorigen Kabinet vorgekommen ist Die
Verantwortung für eine etwaige Verletzung der Märzdekrete
über welche die Gambettisten ein solches Geschrei erheben
fällt also ähnlich wie bei der Affaire Lawrow nicht
so sehr der jetzigen Regierung als dem Ministerium Gam
betta zur Last Das Ministerium Freycinet häuft Kohlen
auf das Haupt Gambetta s wenn es in der Kammersitzung
vom Sonnabend in der die Frage zur Sprache kam davon
Abstand nahm die Verantwortlichkeit von sich ab nnd dem
früheren Habinet zuzuwälzen Der Minister des Innern
erklärte daß die umlaufenden Nachrichten theils unbegründet
theils übertrieben seien der letztere Ausdruck beweist daß sie
doch nicht so ganz unbegründet sind Der Minister ver
sicherte es seien allen öthigen Maßnahmen getroffen um die
Anwendung der Dekrete in Kraft zu erhalten Von der
energischen und umsichtigen Erfüllung dieses Versprechens wird es

abhängen ob die Frage der religiösen Orden wieder ver
schwinden oder sich auf der Tagesordnung erhalten wird

Die Arbeitseinstellungen im Departement des
Gard haben durch die AusHetzereien des Socialisten Four
nisre einen bösartigen Charakter angenommen In Bes
söges durchzogen Hunderte von Grubenarbeitern mit rothen
Fahnen die Marseillaise singend verschiedene Quartiere
ihre Kameraden zur Einstellung der Arbeit zwingend Die
Fabriken in welchen sie arbeiteten wurden von den Ruhe
störern mit Steinwürfen angegriffen und besetzt Aus
Nimes sind Truppen requirirt welche mit aufgepflanztem
Bajonnett durch die verschiedenen Quartiere pairouilliren
Die Zahl der feiernden Arbeiter beträgt etwa 3000
In Tunis ist auch wieder Rumor an der südlichen
Grenze sollen mehrere Stämme sich empört und Plünde
rungszüge unternommen auch die Stadr Hamma zerstört
haben Während die Verhandlungen über einen englisch
französischen Handelsvertrag als gescheitert gelten und nur
eine Verlängerung des bisherigen bis 15 Mai eingetreten
ist haben diejenigen zwischen Frankreich und der Schweiz
zum glücklichen Abschluß geführt Der neue Handelsvertrag
und die dazu gehörigen Konventionen über Schutz des
literarischen künstlerischen und gewerblichen Eigenthums
sowie über Niederlassung sind unter gleichzeitiger proviso
rischer Verlängerung der alten Verträge bis zum 15 Mai
d I von den Vertretern der beiderseitigen Regierungen
unterzeichnet worden

Die irische Landbill bildet den Zankapfel zwischen den
parlamentarischen Körperschaften Englands Die Tones
des englische Oberhauses haben die goldene Brücke welche
ihnen noch in letzter Stunde das Ministerium zum Rück
züge baute verschmäht Lord Lansdorvne unv Lord Derby
sowie der Staatssekretär des Aeußern verlangten nicht daß
der Beschluß zur Niedersetzung einer Sonderkommisston
welche die Wirkung der erst vier Monate in Kraft beste
henden irischen Landbill prüfen solle aufgehoben sondern
nur vertagt werde Aber der Führer der Tories Lord
Salisbnry wies trotzig das Verlangen zurück Das Ka
binet ist mit dem Vorgehen Gladstone s völlig einverstan
den Man versucht auf das Oberhaus Einfluß zu gewin
nen damit der Konflikt vermieden werde

Die Pol Korr beschäftigt sich mit den panslavi
stischen Umtrieben auf bulgarischem Boden Es unter
liege keinem Zweifel daß Bulgarien ebenso reich mit poli
tischen Abenteurern gesegnet sei als irgend ein anderes
Land der an diesem Uebel krankenden Balkanhalbinsel Es

fehle also in Bulgarien gewiß ebensowenig an agitato
rischen Stoffen als an agitatorischen Versuchen entschieden
zu weit gehe man aber mit der Annahme organisirter
geheimer Verbindungen von deren Thätigkeit ernsthaste An
zeichen keineswegs zu entdecken seien Von der Existenz
panslavistischer Bestrebungen in Bulgarien aber und deren
praktische Bethätigung auf dem Gebiete der internationalen
Politik ist nach dem Dafürhaltendes genannten publizistischen
Organs ein weiter Weg

Auch Rumänien rüstet angeblich um seine Neutrali
tät aufrechterhalten zu können Nach dem neuen vom
Kriegsministerium in Bukarest ausgearbeiteten Reorganisa
tions Entwurse soll die Armee in Zukunft in vier Armee
korps mit zusammen acht Divisionen oder sechzehn Brigaden
eingetheilt werden was die Brigade zu 6000 Mann ge
rechnet ein Effektiv von 96,000 Mann ergiebt

Die von Wolff s Telegraphen Büreau verbreitete
Nachricht daß die Uebernahme des serbischen Eisenbahn
Geschäftes durch eine Gruppe von Banken perfekt geworden
sei ist unrichtig und mindestens verfrüht Erst heute Mon
tag soll von den betheiligten Instituten ein Beschluß gefaßt
werden

Die Ereignisse in Egypten wickeln sich unaufhaltsam
ab Der Nationalpartei ist der Kamm so geschwollen daß
sie den von ihr selbst geschaffenen Ministerpräsident Mah
mud Baradi bei Seite schieben will Araby Bey will um
jeden Preis das Heft vollständig in seinen Händen haben
der Khedive und die Norabeln sind gleich Null

In der Jnterventionspolitik finden die Bereinigten
Staaten ein Haar Das Repräsentantenhaus hat eine
Resolution angenommen welche den Rechtsausschuß beauf
tragt die Insinuationen zu prüfen nach welchen Gesandten
der Vereinigten Staaten sich auf eine unzulässige Weise an
den Geschäften in Peru betheiligt oder dafür interessirt
hätten und nach welchen mehrere diesbezügliche Dokumente
dem Staatsdepartement vorenthalten worden wären

Deutsches Reich
Berlin 26 Februar Se Maj der Kaiser hat

heute Nachmittag dem Schlüsse der Militär Turnanstalt in
der Scharnhorststraße beigewohnt

Wie verlautet ist die Vermählung des Herzogs
von Albany mit der Prinzessin Helene von Wal
deck auf den 20 April d I festgesetzt Dieselbe wird in
der St Georgskapelle in Windfor stattfinden

Der kalifornische Ex Senator Sargent ist zum
amerikanischen Gesandlen in Berlin ernannt Aaron
A Sargent ist am 28 September 1827 in Newburyport
in Massachusetts geboren und arbeitete als Setzer in einer
Druckerei als er nach der Besitznahme von Kalifornien 1849
gleich so vielen Tausenden aus dem Osten dahin auswan
derte um im neuen Goldlande sein Glück zu versuchen
Hier widmete er sich erftig dem Rechtöstudium unv wurde
1854 zur Advokatur zugelassen In seinem neuen Berufe
betheiligte er sich wie das in einem jungen Staate sich
ganz von selbst versteht an der Politik und brachte es be
reits im Jahre 1855 zum DistriktSanwalt von der Nevada
Couiny in dessen Haupistadt Nevada Eity er seinen Wohn
sitz aufgeschlagen hatte 1861 trat Sargent als Republi
kaner zuerst in den 37 Vereinigten Staaten Kongreß spä
ter aber nach einer Pause von sechs Jahren in den 41 und
42 welche von 1869 1873 tagten Am Ende seines
Termins als Abgeordneter ward er aber als Nachfolger von
C Eole zum Senator des Staates Kalifornien gewählt und
diente als solcher im 43 44 und 45 Kongreß d h von
4 März 1873 bis zum 3 März 1879 Seit seinem Rück
tritt aus dem öffentlichen Leben hat er in Washington gelebt

Auf die Adresse des oftpreußischen konservativen
Vereins in Königsberg an den Fürsten Reichskanzler

ist nachstehendes Antwortschreiben an den Vorsitzenden des

Vereins gelangt Berlin den 19 Februar
Eurer Excellenz Wunsche einbrechend habe ich die

Adresse welche Sie mir Namens des konservativen Ver
eins der Provinz Ostpreußen übermittelt haben Sr Ma
jestät dem Kaiser vorgelegt ES freut mich Eurer Exzel
lenz mittheilen zu können daß Se Majestät von dieser
Kundgebung der in Ostpreußen gepflegten Treue und Va
terlandsliede mit hoher Befriedigung Kenntniß genommen
und mir befohlen hat Allerhöchstseinen warmen Dank
auszusprechen

Euer Exzellenz darf ich ganz ergebenst bitten die an
der Adresse betheiligten Heren hiervon gefälligst in Kennt
niß setzen zu wollen gez von BiSmarck

Aus Konstantinopel wird unter dem 25 d M
uns telegraphirt Gestern wohnte die außerordent
liche preußische Gesandtschaft dem Ritte des Sul
tans nach der Moschee bei Am Abend fand in der deut
schen Botschaft ein kleines Diner statt

Die Verhandlung des Prozesses wider den
Professor Mommsen wird vor dem Landgericht II statt
finden in dessen Bezirk sowohl der Wohnort des Ange
klagten liegt als die angeschuldigte Rede gehalten worden
ist Erster Staatsanwalt bei diesem Gericht der die An
klage erhoben hat ist Herr Wachler früher als Mitglied
des Abgeordnetenhauses durch eine Reihe von Jahren
Fraktionsgenosse des Herrn Mommsen

Der königliche Erlaß vom 4 Januar 1882
und das preußische StaatSrecht so lautet der Titel einer
staatsrechtlichen Studie von I r Paul Hensel die im Ver
lage von Kutschbach in Chemnitz erschienen ist

Die Angaben daß bezüglich des Tabakmono
pols erst die Grundlagen des Entwurfs festgestellt seien
widerlegen sich durch die Thatjache daß vor wemgen Tagen
bereits der Entwurf eines Gesetzes über las Reichs Tabak
monopol den Regierungen zur Kenntnißnahme zugegangen
ist Im Laufe des April ist eine Konserenz der bundes
staatlichen Minister welche Mitglieder des Bundesrarhs
sind hier beabsichtigt und zwar zur Berathung über daS
UnsallversicherungSgesetz in der jetzt gleichfalls nahezu voll
endeten Umarbeitung sowie über das Tabakmonopol

Die Revision des Aktiengesetzes scheint ernst
lich in Angriff genommen zu werden Zur Ausführung
eines vom BuudeSrathe gefaßten Beschlusses den Ausschrei
tungen bei der Gründung der Verwaltung und dem ge
schäftlichen Betriebe der Aklienunternehmungen reichsgefetzlich
entgegenzuwirken hat das ReichS Justizamt den Entwurf
eines Gesetzes betreffend die Kommanditgesellschaften aus
Aktien und die Aktiengesellschaften ausstellen lassen der
Reichskanzler beabsichtigt diesen Entwurf in wnihschastlicher
und technischer Beziehung zunächst einer Begutachtung durch
eine Anzahl hervorragender mit dem Aktienwesen vertrauter
Sachverständiger in Konferenzen unterziehen zu lassen

In der Pos Ztg wird lebhafte Klage darüber
erhoben daß feit dem Rücktritt des Ministers Falk das
Simultanschulwesen in der Provinz Posen wo
dasselbe einer der wichtigsten Faktoren der Beförderung
des Deutschthums ist stetig zurückgehe daß die nationalen
und konfessionellen Gegensätze wieder veischärst werden Es
werden mehrere Orte der Provinz namhaft gemacht wo
die Ersetzung der Simultan durch leistungsunfähige kon
fessionelle Schulen theils erfolgt ist theils bevorsteht es
wird hervorgehoben daß in der Stadt Posen wo das fest
gefügte Simultanschulwesen allerdings nicht so leicht zu
zerstören ist von polnisch ultramontaner Seite beständig
hieraus hingearbeitet wird während die konfessionelle
Richtung der gegenwärtigen Unterrichtsverwaltung diesem
Bestreben zu Hülfe kommt

Nach einem Spezialbescheide des Ministers des
Innern und des Ministers der geistlichen c Angelegen

Natur zur Bühnenkünstlerin bestimmt sei denn sie empfand
was sie sang und die Vereinigung ihres eigenthümlichen
bisweilen fast ungestümen Spiels ihrer auffallenden Er
scheinung und ihres scheinbar regellosen und doch genau der
gegebenen Form angepaßten Gesanges der bald in jauch
zenden Kadenzen bald in süßen Harmonieen die Zuhörer
mit fortriß bildete ein vollendetes Ganze und von Szene
zu Szene steigerte sich der brausende enthusiastische Beifall
Der Komponist und die junge Debütantin wurden wieder
holt hervorgerufen und als sie neben einander stehend die
Huldigung der erregten Menge entgegennahmen empfanden
sie es beide mit stolzem Triumph daß sie einen großartigen
Erfolg errungen Der Herzog hatte über die Logenbrüstung
gelehnt wiederholt applaudirt und sandte feinen Adjutanten
hinter die Coulissen um den beiden Künstlern seine Anerken
nung aussprechen zu lassen und dem Kapellmeister zu wissen
zu thun er möge sich am folgenden Tage bei ihm einfinden
um mit ihm über das fernere Schicksal seines Zöglings zu
sprechen

Halmir hüllte Annina zum erstenmal selbst in ihren
Mantel und empfahl ihr an gleich nach der Villa hinaus
zufahren er selbst werde ihr in einiger Zeit nachfolgen denn
er habe noch Geschäfte in der Stadt Sie war in diesem
Augenblick nicht mehr das Bettelmädchen für ihn das er
von der Straße aufgenommen sondern die Künstlerin der
er mit Achtung begegnete Dann verließ er sie offenbar zer
streut und von einem anderen Gedanken in Anspruch ge
nommen und sie schritt allein und langsam die Treppe
hinab um den draußen wartenden Theaterwagen zu benutzen

Da in dem halb dunkeln Portal stehend und erhitzt
wie sie war unter dem Einfluß der kühlen Herbstluft zusam
menschauernd fühlte sie ihren Arm berührt und sich um
wendend sah sie die schäbige Gestalt eines Mannes welcher
augenscheinlich mit ihr zu sprechen wünschte Sie fuhr un
willkürlich zurück denn sie glaubte diese Gestalt zu kennen
und fürchtete sie Schon hob sie den flüchtigen Fuß um
die Treppe hinaufzueilen doch der Mann hielt sie mit festem
Griff am Arm

Fürchtest du dich fragte er spöttisch Es ist nicht
gar so lange her daß wir mitsammen allein bei Nacht und

Tag durch das Land gezogen sind und nun bebst du davor
zurück inmitten einer volkreichen Stadt ein paar Worte mit
mir zu sprechen Sei ohne Sorge ich werde dir kein Leid
zusügen Komm geh ein paar Schritte mit mir oder bist
du zu stolz dich selbst in der schützenden Dunkelheit des
Abcnds neben einem ehemaligen Kameraden zu zeigen

Was willst du von mir flüsterte sie ängstlich Bist
du in Noth brauchst du Geld Bald werde ich in der
Lage sein dir geben zu können waS du verlangst

Geld lachte er kurz auf Du bietest mir Geld
Nein Annina ich kam nicht her um dich darum zu bitten
sondern einzig und allein um nach so langer langer
Zeit ein paar Worte mit dir zu plaudern Willst du mir
das abschlagen Sieh ich bin noch immer der elende
Landstreicher und rechne es dir hoch an wenn du dich mei
ner überhaupt noch erinnerst und mir erlaubst dich zu be
gleiten Ah du bist stolz

Nein nein, rief das Mädchen hastig Ich werde
mit dir gehen Jürgen Es war nur die Ueberraschung
dich so unerwartet wiederzusehen die mich zögern ließ aber

aber es freut mich dich zu sehen und ich wünschte
nur dich in besseren Verhältnissen zu finden Komm begleite
mich nach Hause und erzähle mir wie es dir ergangen

Du bist sehr freundlich dich nach dem Schicksal eines
Menschen zu erkundigen der so heruntergekommen ist wie
ich es bin und der freiwillig sein Leben verpfuscht hat Es
ist eben nicht viel Erfreuliches davon zu berichten darum
laß uns lieber von dir und deinem Schicksal sprechen Ich
war im Theater Zeuge deines Triumphs sah dich neben
Halmir umbraust von dem Beifall des Publikums stehen
und deme Gedanken waren mir nicht fremd denn ich habe
nicht verlernt in deinem Gesicht zu lesen Ich hörte auch
daß der Herzog prophezeit habe die Welt werde dir einst zu
Füßen liegen Nun Annina du thatest ganz klug daran
den armen Jungen der dich liebte kaltblütig über Bord zu
werfen Die Liebe verträgt sich nicht mit dem Ruhm und
dein Herz weiß nichts von Liebe Oder sollte es dennoch
einen Begriff davon bekommen haben

Verzeih mir Jürgen, bat sie sanft Ich weiß ich
habe dir weh gethan und mein Gewissen schlägt wenn ich

dich ansehe Aber ich wußte damals nicht was ich dir that
und folgte blindlings jedem Einsall der mir durch den
Kopf ging

Unv du weißt es jetzt Ei Annina seit wann ist dir
diese Wissenschaft gekommen

Sie antwortete nicht und ging gesenkten Hauptes neben
ihm her Plötzlich hemmte sie jedoch den Schritt unv rief
besorgt Wohin gehst du mit mir Dies ist nicht der Weg
nach der Villa

Er öffnete ein niedriges Gitterthor welches nur ange
lehnt ungehindert den Eintritt in den Garten gewährte der
ein großes stattliches Gebäude umgab Schenke mir nur
wenige Minuten noch, flüsterte er und zog sie mit sich über
die mondhellen Kieswege den feuchten Rasen vorbet an
dunklen Bosketts und der rauschenden Fontaine bis an das
Haus deffen im Erdgeschoß befindliche Fenster zum Theil
erleuchtet waren Eine derselben stand offen und gewährte
ungehinderten Einblick in das mit LuxuS und Behaglichkeit
ausgestattete Gemach

Eine Hängelampe verbreitete trauliches Licht gedämpft
durch das liefe gesättigte Roth der AtlaSpolster und Vor
hänge die sast überreich das Zimmer erfüllten und der
leichte Duft feinen Rauchwerkes drang durch das Fenster
hinaus in die kühle klare Herbstluft

In einem der rothen Atlasdivans saß eine Frauen
gestalt schlank und blond und leicht nach vorn geneigt
spielten ihre weißen Hände in dem reichen braunen Haar
eines vor ihr knieenden Mannes der sie umsaßt hielt
während sein auswärts gewandtes Antlitz leidenschaftliche
Liebe ausdrückte Es war ein hübsches Bild sür einen
Maler für die beiden aber die da draußen im dunkeln
Garten stehend es betrachteten mochte es von schwerwiegen

der Bedeutung sein so lautlos starrten sie daraus hin den
innen gesprochenen Worten lauschend

Endlich sagte Halmirs Stimme erregt Annina
hatte ihn aus den ersten Blick erkannt endlich ist der
Augenblick gekommen der mir die Erlaubniß giebt um Sie
zu werben und öffentlich ein Recht auf die gefeierteste
Frau geltend zu machen deren heimlich begünstigter Anbeter
zu sein ich bisher nur zu glücklich war Schluß folgt



heilen vom 25 Dezember v I ist es für die Anwendbar
keit der Bestimmungen in z 4 der Städteordnung vom
30 Mai 1853 über die Befreiung der Element ar
Schullehrer von den direkten persönlichen Ge
meindeabgaben unerheblich ob die betreffende Schul
anstalt vor over nach Verkündigung der Gemeindeordnung
vom 11 März 1850 errichtet worden ist Was dagegen
die Feststellung des Begriffs der Elementar Schullehrer im
Smne des tz 4 der Stadteordnnng anlange so sei bereits
in früheren Verfügungen ausgesprochen worden daß das
Reskript vom 25 August 1865 mcht den Zweck habe den
Begriff der Elementarschulen in Bezug aus die Anwendbar
teil der gesetzlichen Bestimmungen über die Äommunalsteuer
Exemtion der Elementar Schullehrer zu destniren Nach
den zur Zeit des Erlasfes der betreffenden Gemernde
versasMigsgesetze maßgeveno gewesenen De limmungen könn

ten zumal die Borschrift m H 4 Abs 12 der Städteord
nung ein strikte zu mterprettrendes Kommunalsteuer Privi
legmm enthalte als Elementar Schullehrer im Sinne des
H 4 a a O nur die an den eigentlichen Volksschulen an
gestellten kehrer angeschen werden Dagegen seien Lehrer
an Schulen welche ovschon nicht mit der Berechtigung zu
Entlassungsprusungen vergehen doch ihrem ganzen Endzwecke
nach über der Stufe der obligatorischen Volksschule stehen
in Bezug aus die Kommunalsteuerpflicht als Elemcntar
Schulleyrer mi Sinne des tz 4 a a O nicht zu betrachten
Ob die betreffenden Schulanstalten der Ausficht der Re
gierung oder des Provuizial Schulkollegiums unterstellt
srnd sei für die Anwendung der bezeichneten Gesetzesbestim
mungen ohne Bedeutung

Augsburg Das an den Ministerpräsidenten v Lutz
g erichtete bereits angedeutete Handschreiben des Königs
veiom daß der König stets die Kirche geschützt habe und
beschützen werde er erblicke rn der Pflege des religiösen
Sinnes des Volkes die Grundlage für die Ordnung und
diese ei die Hauptaufgabe der Regierung Die Regierung
müffe aber die Begebungen dem Rechte der Krone ent
gegenzutreten zurückdrängen Schließlich spricht der König
Lutz und sämmtlichen bathen der Krone seine allerhöchste
Anerkennung sür ihr bisheriges Verhalten aus sowie das
Vertrauen daß ste unter allen Schwierigkeiten sest aus
harren werden

Stuttgart 25 Februar Tclegr Der König
hat gestern Morgen seuie Reise nach Italien angetreten
und i t nach hier eingegangeneu Nachrichten heute wohl
behalten in Florenz angckommen Alle Schriftstücke und
Akten in wichtigeren Regierungsangelegenheiten werden dem
itomg nachgesendet alle übrigen Angelegenheiten werden
aus Grund oer vom König ertheilten Vollmacht durch das
Staatsmimsterinm unter dem Vorsitze des Prinzen Wilhelm
erledigt

Landtag
Berlin 25 Februar Dem Abgeordnelenhause ist

heute die Denkschrift üoer die Ausführung des ober
schlesischen Nothstandögesetzes zugegangen Das
Gesetz betreffend die Verweiidung der Jahresüberschüsse
der Verwaltung der E senbahnangelegenheiten wurce ohiie
Deoatte m dritter Lesung unverändert angenommen ebenso
eine Anzahl kleinerer Gesetze

Hieraus wurde die zweite Lesung des Etats fortgefetzt
und zwar beim Mal des Ministeriums des Innern Posi
tion Berliner Polizei Präsidium

Ai g Stöcker suchte die antisemitische Bewegung in
Berlin als etwas Harmloses gegenüber der Agitation der
l 0ltjchrittsparlei yinzusieUui und pvleunstrte gegen die
Huceupreffe und den fortschritt Ferner suchte er nachzu
weijen daß Richter neulich seinen Sröckers Freund Dietz
sal chlich unglaublicher Gemeinheiten deren er gerichtlich
Überfuhrt sei beschuldigt habe Au den Unruhen m Pom
mern sei hauptsächlich die Fortschrittspreste schuld die
die Juden durch ihre Inschutznahme zum Widerstände
ausreizte

Abg Vircho w zeichnete das Unbegreifliche und Ver
derbliche der antisemitischen Bewegung und bedauerte daß die
Regierung bis heute noch nicht Me Stellung zu der elben ge
nommen habe schließlich er uchte Virchow den Minister
zu verhindern daß m amtlichen Kreisblältern ungerecht
jerrigte Angrisse gegen einzelne Parteien erhoben würden

Munster o Puttkamer bestritt dem Vorredner die
Berechtigung die Regierung über ihre Stellung zur Juden
rage zu provozrren Vtrcyow scheine die zusriedenstellende

Ertlarung der Regierung anläßlich oer Jnterpellanon Hänel
vergeben zu haben aus demselben Boden der Berfassung
iehe die Regierung auch noch heu e

Abg Strosser polemisiue gegen Vrrchow s Aus
sührungen

Abg Richter legte nochmals die Stellung der Fort
schrittspartei zur Antisemitcnbewegung dar

Minister v Puttkamer legte Verwahrung dagegen
ein daß die Behörden in Pommern deu Exzessen gegenüber
eine unentschlcsjene Haltung eingenommen haben

Abg Er einer rechtfertigte dre antifortschrittliche
Wahlbewegung m Berlin

Abg Schröder Lippstadt motrvirte die neutrale
Stellung des Eenrrums rn den Judendebatten mit den
traurigen Erfahrungen des Kulturkampfes

Abg Gras Elairon d Hausfonville protestirie
auf Grund emer amtlichen Kenntniß der Verhältnisse da
gegen daß man den BeHorden in Pommern aus ihrer Hal
tung zu den Exzessen einen Vorwurf mache und daß man den
Brand der Synagoge in Ncuslellin mit dem dortigen erschei
nen Henrici s in Verbindung bringe vor allen Duigen aber
daß man einen Brief des Reichskanzlers bei Besprechung
d e er Angelegenheit m die Debatte ziehe

Hierauf wurde die Debatte geschloffen und der Etat
des Berliner Polizeipräsidiums bewilligt

Nächste Sitzung Montag 11 Uhr Kleinere Bor
lagen BeamtenwittwenpenstonSgesetz mit Antrag Virchow
Packhof

Das Herrenhaus beschäftigte sich in seiner heutigen
Sitzung mir der westfälischen Landgüterordnung
Geheimer Justiz Rath Dernburg machte gegen die Vor
lage deren Tendenz den Bauernstand zu kräftigen und
zu erhalten er billigte mehrfache juristische Bedenken
geltend Schließlich wurde die Vorlage im Ganzen an
genommen

Stenographischer Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 20 Februar 1882 Nachmittag 4 Uhr

Fortsetzung
Erster Bürgermeister Staude Was die vorgeschla

gene neue Fassung des H 7a anbelangt so war es selbst
verständlich kein Mißtrauen gegen Direktorium der Spar
kasse was den Magistrat veranlaßt hat sich dem Votum
der Finanzkommission und nicht dem des Direktoriums an
zuschließen Der Magistrat ist der Ansicht daß man bei
der Aufsichtsbehörde auf Schwierigkeiten stoßen wurde
wenn man die Fassung dcs Direktoriums acceptirte Diese
Fassung läßt einen etwas weiten Spielraum und die Auf
sichtsbehörden nicht blos unserer Provinz sondern auch an
derer Provinzen haben seit dem Inslebentreten der Vor
wnnvschastsordnung genau die Fassung des 39 derselben
über Anlegung von Mündelgeldern auch für die Spar
kassen für angemessen erachtet Deshalb hat der Magistrat
es sür zweckmäßig gehalten um Weiterungen mit den Auf
sichtsbehörden zu velmeiden dem Votum der Finanz
kommission sich anzuschließen und nur den Ankauf solcher
Papiere zuzulassen die nach der Vormundschaftsordnung
von 1875 zulässig sind der Anleihen des deutschen Reichs
und der deutschen BrndeSstaalen der Obligationen welche
unter Garantie der Provinzen Städte und Kreise stehen
und dergl Wenn Sie den Bericht der Sparkasse durch
seher so werden Sie finden daß jetzt schon zum großen
Theile nur solche Papiere von der Parkasse angekauft sind
welche die Vormundschaftsordnung zuläßt Ich glaube nicht
daß mit dieser Bestimmung dem Direktorium eine allzu
große Fessel auferlegt wird Aus Zweckmäßigkeitsgründen
bitte ich Sie unserm Vorschlage und dem Vorschlage der
Finanzkommission zuzustimmen

Stadtraih Zernial Ich möchte noch einen Grund
anführen weshalb das Direktorium sich den Bestimmungen
des H 39 der Vormundschastsordnung nicht angeschlossen

hat Es würde danach sehr schwer sein Gelder auf Hy
potheken zu geben und den normalen Werth der Taxe mit
Geldern zu belegen Nun kommt dazn baß die Vormund
schastsordnung vorschreibt es muß eine gerichtliche Taxe zu
Grunee gelegt werden Wenn jeder Darleiher erst eine ge
richtliche Taxe erwirken muß so wird das Geschäft noch
viel schwieriger Jetzt wird die Taxe die von der Ein
schätznngskommission festgestellt ist als maßgebend zu Grunde
gelegt Späterhin wird das ganz anders Da muß eine
gerichtliche Taxe zu Grunde gelegt werden und wir können
nickt davon abweichen Der Herr Regierungspräsident dem
alljährlich Bericht erstattet wird würde, fragen warum keine
gerichtliche Taxe zu Grunde gelegt ist

Referent Ich möchte befürworten daß Sie es
doch dabei bewenden lassen wie Magistrat und Finanz
kommission vorgeschlagen haben M H wir haben uns
bei unserer Entscheidung von der Meinung leiten lassen
daß die verschiedenen Zeiten auch eine verschiedene Stim
mung auf den Menschen ausüben und daß man heute sehr
wohl der Ansicht sein kann daß das betreffende ein gutes
und solides Papier sein kann während man zu anderen
Zeiten anderer Meinung ist Man ist sehr leicht geneigt
w mn Gefahr voraussichtlich nicht vorhanden die Gegen
stände in einem anderen Lichte zu sehen Wenn man über
haupt auf den Gedanken gekommen ist aus den Ueberschüssen
der Sparkasse etwas sür die Stadt zu erheben so muß
man auch mit einer größeren Strenge an die Prüfung
der Papiere herantreten Ich meine man kann sich der
vorgeschlagenen Beschränkung recht gut unterwerfen soweit
es sich um Werthpapiere handelt Was Herr Stadtrath
Zernial gesagt hat trifft für den vorliegenden Fall nicht
z u Der Absatz d des H 7 lautet ausdrücklich Durch
Ausleihung gegen gute hypothekarische Sicherheit d h bei
städtischen Grundstücken innerhalb der ersten Hälfte des
letzten Tax oder Kauswerthes bei ländlichen innerhalb der
ersti N zwei Drittel derselben Diese Bestimmung wird
nicht alterirt Eine Meinungsverschiedenheit herrscht nur
in Bezug auf Beleihung von Hypotheken Ich möchte
bitten daß die Versammlung sich in diesem Punkt der
Finanzkommission anschließt Gekommen ist man aus die
Abänderung des tz 7 lediglich deshalb weil man Mittel
und Wege schaffen sollte für die Verwaltung der Spar
kasse wie man zweckmäßig Gelder flüssig halte und An
lagen habe die raschxr Hand in Geld umgesetzt werden
könnten Das Geschäft gegen Hypotheken zu verleihen ist
von dem Herrn Justizrath Göcking als gefahrdrohend ge
schildert Die Sache liegt doch anders Einmal hat in
der Finanzkommission keiner daran gedacht daß solche Be
leihungen gewissermaßen wie im Bankgeschäft getrieben wer

den sollten Es handelt sich nicht um kleine Summen
von 1000 und 2000 sondern um größere Geldbeträge
Personen welche Geld gegen Hinterlegung von Hypothek lei
hen sind vermögende Menschen so daß wir schwerlich in die
Gefahr kommen die Forderungen einklagen zu muffen Wer
in dieser Weise von der Sparkasse geliehen hat bezahlt auch
nieder Man soll der Sparkasse die Möglichkeit solcher
Anlagen nicht verkürzen Es ist eine Nothwendigkeit sür
die Sparkasse daß sie Lombardirungsgeschäfte macht Da
sie dieselben nur mit Personen betreiben wird die etwas
besitzen so verschwindet die Gefahr in jeder Weise Man
kann mit großer Sicherheit darauf rechnen daß eine prompte
Rückzahlung stattfindet Wenn von Verleihungen die Rede
ist so ist immer nur an solche gegen beste Sicherheit ge
dacht Es soll nichts geschehen was dem Kuratorium die
Möglichkeit erschwert i n großem Umfange Gelder leicht
beweglich anzulegen Dghi i rechne ich auch daß sie aus
Hypotheken leihm darf Wenn der Mann nicht gefällt

oder die Hypothek nicht gefällt so hat ja die Sparkasse
keine Veranlassung ihm Geld zu borgen Ich möchte Sie
bitten diesen Satz bestehen zu lassen

Stadtrath St eckn er am Referententisch nur theil
weise verständlich Man wird nicht anders können als
daß man zur Sicherheit gegen mögliche Verluste und deren
Verminderung wünscht daß möglichst sichere Papiere an
gelegt werden und wenn das der Fall sein soll müssen sie
auch pupillarische Sicherheit haben Das ist die erste
Linie die ich aufrecht erhalten müßte die aber auch wohl
der Magistrat ausrecht erhalten hat Die zweite Sache
betrifft die Beleihung von guten Effekten Es wird sich
dies Geschäft wahrscheinlich sehr primitiv bei der Sparkasse
machen Dasselbe ist auch mit der Beleihung von Hypo
theken der Fall Ich glaube das ist auch nicht die Auf
gabe der Sparkasse die Hypotheken zu beleihen Herr
Justizrath Göcking hat bereits ausführlich ausgesprochen
mit was für Unbequemlichkeiten die Beleihung von Hypo
theken verknüpft ist Die Hypotheken müssen außerordent
lich speziell geprüft werden das ist die Schwierigkeit Ich
kann mir also nur denken daß man die Beleihung von
guten Papieren zuläßt wie das Direktorium vorgeschlagen
hat Redner legt daraus des weiteren seinen Stand
punkt dar

Referent Ich möchte Herrn Stadtrath Steckner
berichtigen Er scheint der Meinung zu sein daß wir eine
verschiedene Auffassung hätten bezüglich der Beleihung von
Werthpapieren Da sind alle drei Faktoren einig Ich
kann verweisen auf die Mittheilungen die ich vorhin
machte Beim Ankauf von Papieien sollen die Bestim
mungen der Vormundschaftsordnung maßgebend sein bei
Beleihungen soll die Sparkasse alle diejenigen Papiere be
leihen können welche die Reichsbank beleiht Das trifft
also zu wie es Herr Stadtrath Steckner wünscht Der
Gegenstand dcs Streites ist die Beleihung von Hypotheken
Mein Wunsch ist es daß Sie auch nach dieser Richtung
die Machtvollkommenheit des Direktoriums ausdehnen
möchten um Gelegenheit zu geben im möglichsten Umfange
Geld in leicht realisirbarer Form anzulegen Gefahren
sind wie ich schon vorhin begründete nach keiner Richtung
vorhanden Ich selbst habe seit einer sehr langen Reihe
von Jahren diese Art von Geschäft betrieben und es ist
kaum in meiner Erinnerung daß ich jemals etwas ver
loren habe oder daß ich jemand hätte verklagen müssen
Dann streife ich noch kurz den 27 in Betreff dessen Herr
Justizrath Göcking daraus hingewiesen hat daß eine große
Verschiedenheit vorhanden wäre zwischen der alten und
neuen Fassung Ich habe absichtlich vermieden bei
meinem Referat darauf zurückzukommen Die alte
Fassung spricht nur vom Ueberschuß der Zinsen die neue
vom Ueberschuß der Aktiva über die Passiva Die Finanz
kommission stand zuerst aus dem alten Boden und hielt an
dcn Zinsüberschüssen fest Nachdem aber Magistrat und
Direktorium es wünschte hat sie sich der anderen Fassung
angeschlossen Nach meiner Meinung muß nun zum min
desten das geschehen daß die Rechnungen der Sparkasse
nicht mehr in der bisherigen Form fortgeführt werden und
daß in Wirklichkeit auch ausgeführt wird was die Finanz
kommission ursprünglich vorschlug daß die Papiere zu ihrem

Kurswerth eingesetzt werden Indessen man glaubt das
Direktorium wird ganz von selbst darauf geführt werden
wenn so beschlossen wird wie der s 27 jetzt lautet Ich
wollte darauf nur verweisen damit Sie sehen daß die
Finanzkommission auch dieser Seite der Frage ihre Auf
merksamkeit geschenkt hat

Die Versammlung erklärt sich mit den Anträgen dcs
Magistrats einverstanden mit der Abänderung daß in H 7o
gesagt werde bis zur Höhe von /z des Betrages der
Sparkasseneinlagen, und hinter den Worten durch Aus
leihung von Geld hinzugefügt werde gegen Deponirung
von Hypothekenforderungen mit der Eigenschaft wie sub k

angeführt ist Forts folgt
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Wassersland der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 26 Februar AbendS
2,38 am 27 Februar Morgens 2,36 Meter

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

AM FKittv V II Ilsd Volkssoll nnr
sinZ NitZl bsi I ouisenstr 10

Laut v Leb Laek
7 II VMssokuIo



MI

l

X

/Hi L/ v v I k F vFF v v4I k olKV H6ksruakmv 611168 Kr088vn

VarÄmvn I aKvrs
ßmpksdle ieli in 6iv6r dier iioeti vielit AykMvii us atil vviru Null mit I üll unä tüll

aräilivu ävutsedo sek eizüor u vvKliseds Fabrikate iu allM Lreiten krima Lualitätßn 33
unter äen v0rmal6u rsisßv

Zvui SK vd Halle a S große AlriGrahe 34

Gerichtlicher Ausverkauf
Der Verkauf der zur Bernhard Cohu

fcheu Konkursmasse gehörigen Regen und
Sonnenschirme findet statt Mittwoch den
1 März und folgende Tage Bormittags
von 9 12 und Nachmittags von Z 6
Uhr im Laden Leipzigerstratze 103

e n/i SekMSÄk
Konkursverwalter

Hochfeine frische M1,00 in Kübeln billiger
R rtu H u K i rKvi

A s 6b
vl in div Sorten zu bedeutend herab

gesetzten Preisen empfiehlt

Auf meine täglich frisch Kvtkr Lk e
im Preise von 1,0V und 1,1 pro A
rein und kräftig im Geschmack mache ich be
sonders aufmerksam RuA

Speise Kartoffeln
blaue weitze und blatzrothe werden in
größeren oder kleineren Posten abgegeben
Aus Verlangen wird auch die Anführe besorgt

aus dem hohen Petersberge

I isvlieii Sseäorsok
kleine Steinstratze

1W Ctr lioggenSroli
gesund und lang verlauft

aus dem hohe Petersberge

hat abzulassen

sF N eve Hoheuthurm
1 Gliederwalze 1 Pflug AussteUungS

stück stehen z Verkauf R Jäuicke Stell
machermstr Geiststr 28 Daselbst wird ein
Lehrling per 1 April gesucht

Ein schöner Ladeuspiegel und ein SchÜ
lerpnlt ist zu verkaufen Leipzigerstraße 6

Ein Hundewageu zu verk Leipzigers 6
N Handrollwageu verk Lindenstr 24
Ein gut erhaltener Kinderwagen zu ver

kaufen Zu erfragen in der Exped d Bl
Versende kr p Post gegen Nachnahme

ein circa 1t t tun r mitsri,ch n Köbrat llvrinM
v Delicatesse marinirt zu 3 50 u mit
feinen Mjeat
v 81er Herbst circa 55 Inhalt zu 3

SvIueSSvr Cröslin R B Stralfund

Aeuherft günstiger
Hauskauf

Wegzugshalber verkaufe sofort mein noch
neues Haus in Halle a/S welches 920
Miethe einbringt für nur 11,500 Zu
erfragen L Kühliug Weidenplan 8 I

kanvdsauKvr
zur Verhinderung des Mnranchens
liefern

unter Garantie
H SHalle a/S Magdeburgerstratze 51

I ssrö t diUiASt b/ußöböu d

Bekanntmachung
Der Handelsmann Wilhelm Bauermauu zu Ammendorf beabsichtigt auf seinem

zwischen dem neuen Friedhofe und der Halle Mersebnrger Chaussee daselbst belesenen Grund
stücke eine Schlächterei anzulegen

Dies Vorhaben wird in Gemäßheit des 17 der Reichsgewerbe Ordnung vom
21 Juni 1869 mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß etwaige Einwen
dungen welche nicht auf privatrechtlichen Titeln beruhen binnen einer präklusivischen Frist
von 14 Tagen bei uns anzubringen und zu begründen sind

Zeichnung und Beschreibung der Anlage liegen während der gewöhnlichen Büreau
tunden im landräthlichen Geschäftszimmer Louisenstraße Nr 7 zur Einsicht aus

Halle a/s den 18 Februar 1882
Namens des Kreis Ausschusses des Saalkreises

C v Krosigk

rülijalii s LSiiduiiASii
V0U

Gardinen Möbelßoffen Tischdecken
Teppichen vorlagen

sind in nie gesehenem Sortiment eingegangen
W rei86 je naok Qualität unbedingt öis billigsten W
lili 8tein8tr 73

destk äeutsekv unä Narkon Utvit und
kür üllütkn Kto

Oup K LvI Ztutl u GtivLvZstvinv überltÄlixt

n dorten upräz w M uKiNiN tvII r issn
Lä I illvkv St Strötvr alle a/8

Von heute ab stehen grosze und kleine und
Mittwoch fette

I anäsvlivewv
bei Giebicheusteiu kl Breitenstr 2

Aecht rheinischer

wirks köstl rein diätet
Hans Geunjz n Heilmittel

gegen alle Leiden der
thmnngsorgane

a Flasche 1 1 und 3

Schutzmarke
jedem

Bonbon einge
prägt von unbed wohlthät Wirkung bei

Iltl

O Ohue nebige Schutzmarke
auf Etikett und Verschluß sind die
Brust Bonbon Nicht ächt

I pSt in Halle a/S bei den Herren Helmbold St Co Droguenhandlung
Leipzigerstraße 109 ferner in Schafstedt bei C Apel in Bitterfeld bei G Jkker
in Eisleben bei Theodor Merckell

i

bestes Heilmittel gegen

Gicht und Rheumatismen
aller Art als Gesichts Brust Hals und
Zahnschmerzen Kopf Hand und Fußgicht
Gliederreißen Rücken und Lendenweh

In Packeten zu 1 und halben zu 60
bei Louis Boigt gr Ulrichstr 16 Carl
Eugliug Leipzigerstraße 78 u M Walts
gott gr Ulrichstraße 29 in Halle a/S

Vriauottvs
iV SS ket

nu
Ein stottes Material und Destilla

tious Geschäft ist mit oder ohne Grund
stück unter annehmbaren Bedingungen zu ver
kaufen und kann die Uebernahme nach Be
lieben schon bald oder später erfolgen Für
einen soliden tüchtigen Mann bietet diese Of
ferte gesicherte Existenz Reflektanten wollen
ihre Adr unter A 1317 bei I Barkk
H Co niederlegen

Klavierunterricht
Als langjährige Schülerin des Königlichen

Musikdirektors Herrn Kuutze in Delitzsch
mit den besten Zeugnissen versehen empfehle
ich mich zur Ertheilung von Klavierunterricht
Martha verw Schmidt Schmeerstr 29 II

Ein tuS sucht für die Oster
ferien Nachhilsest in Gymnasialfächern zu er
theilen Adr zu erfragen in der Exped

Frauen Berein zur Armen nnd Krankenpflege
Donnerstag den 2 März Abends Punkt 6 Uhr

M im Bolksschulsaale Neue Promenade 13 WU
Bortrag des Herrn Landgerichtsrath r VI
Ueber Shakespeare s Greise

Eintrittskarten zu diesem Vortrage für i sind in der Buchhandlung der
Herren Schrödel St Simon Marktplatz 23 zu haben

Um recht pünktliches Erscheinen bittet Der Vorstand

Die Hntfabrik
von Schmeerstratze 14empfiehlt sich im Waschen Färben und
Modernifiren aller Arten Filz und Stroh
hüt e nach den neuesten Fayons

auszuleihen 1 Hypothek 5 /o Zinsen Aus

kunft Friedrichstraße 14
3W0

werden auf sichere Hypothek drei
fache Sicherheit sof od 1 April
gesucht Offert u in der
Exped d Bl erbeten

Stadt Theater
Dienstag den 28 Februar 1882

12 Vorstellung im 4 Abonnement
Zum 4 Male

LeklitZsulis l
Große Posse mit Gesang in 4 Acten von

L Treptow Musik von Steffens
Mittwoch Benefiz für Herrn

Neu einstndirt

krieärivd
Historisches Schauspiel in 5 Acten von

Heinrich Laube

Gutes Hausbackeu Brot in der Bäckerei

von r Hux Moritzkirche 4
Großer schwarzer Huud zugelaufen

Delitzscherstraße 2 bei RlSrlt

Familien Nachrichten
Heute Nachmittag 2 Uhr endete der Tod

das Leben unserer guten Autouie im 13 Le
bensjahre

Halle den 26 Februar 1882
D ie trauernde Familie Pfautsch

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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